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Vonnerskag . 5 Kpvil IY2SBdloge hes UoChöftfctttid
Kleine badische Lbronik

Dorchheim, 4. Avril . In der am vergangenen Sonntag im
s ,

' daus zum „Schwanen" stattgefundenen Eeneralver -
^

"
î

lung der Spar - und Darlehenskasse e .E .m .u . H .,
^ "ltmsmähig gut besucht war , erstattete der Rechner der

bet dH
® ctr Bürgermeister Nagel , den Geschäfts- und Kaffen -

^ us seinen Darlegungen war »u entnehmen , datz die Kasse
verflossenen Jahre gut gearbeitet bat . Manche Wünsche

xiert» ^ ° !ie konnten allerdings nicht , oder nur teilweise erfüllt
die « ' ^ nicht nur das Bewilligungsrecht , beschränkt , sondern auch
Or» ^ ?iSelder nicht in dem Matze eingingen , wie es für einen

Forchheim wünschenswert und erforderlich wäre . Den
' «n w 1äu beben und der Kasse immer mehr Mitglieder zuzufüh -
">ur^ das Ziel . Nach Kenntnisnahme des Revisionsberichtes

„
r Verwaltung einstimmig Entlastung erteilt . Auf die Ee-

auzg.Meile werden 5 Prozent Dividende ausgeteilt . Die
d-n ,N °bcnen Mitglieder des Vorstandes und Aufsichtsrates wnr-

Jn,e Widerspruch in ihren Aemtern wieder bestätigt .
olz Ä . 1. Avril übernimmt der bereits in der vorjährigen E .V.
di, » bskassier gewählte Maurermeister Josef Seifer endgültig
) z,.7^Iiengeschäfte. Bürgermeister Nagel tritt zurück, da ihn seine
besj ^ lchäfte zu sehr in Anspruch nehmen. Unter allgemeiner , leb-
^rstz» Zustimmung brachte das Gen .Mitglied Ruprecht dem als
»olle ^ .scheidenden den Dank für seine langjährige , aufopferungs -
lei ^ °üigkelt zum Ausdruck mit der Bitte an Serrn Nagel , seine
htzl? Erfahrungen der Kasse und dem neuen Kassier auch ferner-
'w ? Verfügung zu stellen . In der nachfolgenden Diskussion

angeregt , den Giro - Derkebr einzuführen , ebenso die Auf-
rs, Entschädigung für den Direktor und Kassier neu festzulegen.
Tr^ twaltung wird beauftragt , in dieser Sinsicht einer nächsten
^yAnilung Vorschläge zu unterbreiten . Mit einem warmen

an die Genossen , zur Stärkung der Spar - und Darlebens -
derzeit beizutragen , i'chlotz der Vorsitzende des Aufsichtsrates,

Iust/ '°uer Leopold Karle , die gut verlaufene Generalversamm -

dj , s ^ Leovoldshafen. Freitag , 30 . März , fand in der Festhalle
°n» tzfeier der hiesigen Volksschule statt . Wie bei allen Ver-
ts^ . 'Ungen unserer Schule, war auch diesmal der Saal bis auf
biksig ^?n Platz gefüllt, ' denn ein jeder weih, auf welcher Sähe die

Schule heute steht und was sie zu leisten imstande ist. Es ist
""Mck

" bwert , wie auch die kleinsten und jüngsten Schüler so
iiih^ ncken auftreten und wie sic ernste und lustige Theaterauf -
' «lij n su spielen imstande sind . Unserer Lehrerschaft, die stets
tys^ nd geschloffen miteinander Arbeitet , ist es zu verdanken, datz

chüler heute so leistungsfähig sind . Dies ist ihr aber nur
tu"' , wenn sic nicht so viele Schüler zu unterrichten haben und

um die schlechter begabten Kinder mehr annehmen kann.
l»i» V* tergrombach . Der junge Schuhmacher 3 . von hier und
, i. »k°und Sch . von Bruchsal haben im Untersuchungsgefängnis
LjMauden, im vorigen Jahre das Anwesen des Schuhmachers
üC ? * »tftnct hier angezündet , n haben, und zwar aus einem

"En Rachegefühl beruflicher Art .
'il«? ^ rrbeim . Gestern früh wurde im Städtischen Elektrizi -

im Brötzingertal ei» Mann dadurch tödlich verletzt, datz er
i>e? ' ttr abstürzte. Der Mann , ein Ltjähriger lediger Zimmermann
I« Wilhelm Schroth von Brötzingen, erlitt bei dem Ausstoh

> lUkke Verletzungen, datz er alsbald tot war .
'

f6“* ’ Der 21jährige Steinbrucharbeiter Günter von
foiuj™ wollte gestern vormittag Steine vom Felsen im Granit -

Schwarzenbach heruntermachen . Dabei rutschte er aus
. blässeste mehrere Meter herunter . Die nachstürzenden Gesteins-
tiaifj ^ nelen auf ihn und schlugen ihm beide Fütze ab . Er wurde

^ Mern ins Krankenhaus gebracht.
^ei ^ Ugeubach . Der Gesangverein Freie Sänger hielt Dienstag
M^ Ugesgenoffe Setzei zum Mersifchen Sof seine Eeneralver -
^ izssUUs ab . Nachdem der Vorstand die Sänger und passiven
?*n ,

et begrüßt und die Versammlung eröffnet hatte , gab er
j chäfts bericht bekannt. Verschiedene Veranstaltungen
Mt . Beim Wertungssingen in Kehl und beim Konzert in

" frj ^ alle haben die Sänger gut abgeschnitten. Der Kassen -
xj , der von Sangesgenoffe E . Gm ein er erstattet wurde,

®eHt tz!!!, ^rfreuliches Bild . Für musterhafte Kassenführung wurde
“’UrwI 'et Dank ausgesprochen. Bei Punkt Vorstandswahley .

» °>e alten Funktionäre einstimmig wiedergewählt .
^ Pf»^ ir>bach. Marktbericht . Auf dem Wochenmarkt kostete

" Vutier 1 .80—2 <M, Eier 11—13 Pfg . das Stück . Auf dem
gemarkt kostete das Paar Ferkel 28—38 M.
V^ ditt^ dach. Der hiesige Vorschuhverein erzielte bei einem

5>- h°^ >° tz von 5018000 J .
<M. einen Üeberschutz von 18 391,93 M ,

eibf
n°i*> Abzug der Unkosten ein Reingewinn von 10 001,73 M

3t hie

8 Prozent Dividende sollen verteilt werden,
ach ( Amt Säckingen) . Schwer reingefallen ist dieser

,
»> 61 ,en worden war .

Aitz
h-

^Oo Jt
• ~ * * V J. I | l IlWUt OU VCHU/ICU ,

v *
n

"° s Gebäude mit 13100 Ji ver
^es verbrannt Großviehs läßt auf einen furchtbaren

i«i ’ bütS schließen . Da das Holzbaus lichterloh in Flammen
i . das Vieh weniger erstickt, als unmittelbar verbrannt

A? l >it -̂ E' rnach . Zu dem Brand des Bauernhofes des Landwirts
b.V ()0 J ^ I tji r ist noch zu berichten, datz die Fahrnisse mit

versichert waren . Die Lage

l^ tlhxt Ä ®*« . Wie der Schwetzinger Zeitung aus Reilingen
si» ^ adarll^' .wurde der Schuldiener der dortigen Volksschule von
Ä.̂ >efert ^estgenommen und in das Mannheimer Gefängnis

Er wird sittlicher Verfehlungen an einem 7jährigen
• beschuldigt .
5'a zz ^ alb , r g. Ja einem Sause der Ladenburgerftrabe

r ; ?• "lies , in einem hiesigen Geschäft tätiges Mädchen
»e>7

1* ituhu!l,e6tcn . einem 24 Jahre alten Lehrer, der hier Philo -
»td ji.„ cn wollte, aus einer Selbstladepistole 2 Schüffe ab und

hch ’ tt der Bauchgegend. Darauf richtete sie die Waffe ge-
und r* ta ^ te stch einen Schub in die Herzgegend bei .
Sott» 1081 "?rletzt und wurden in die Klinik verbracht. Es

^ **6 *
n8’ **** verletzten am Leben zu erhalten .

3 «ii . E>i« r wurde von einem Wüstling an einem sechs-

ff 8»jj
ein Sittlichkeitsverbrechen verübt .

>»ru °n«s
8^ g Fahrkarten lösen ! Zur Vermeidung des starken^ " Fahrkartenschaltern empfiehlt es sich , die Fahr -

^ ' 6Ctttö 3U bcjoiflCTT. Die Vorauslösung wird durch die

meist zentral in den Städten gelegenen Reisebüros sehr erleichtert ;
die Fahrkarten , Rundreisebefte usw . sind daselbst zu bahnamtllchen
Preisen erhältlich .

bv. Bewältigung des Osterverkehrs 1928. Zur Bewältigung des
Osterverkehrs in diesem Jahre bat die Reichsbahndirektion Karls¬
ruhe wieder umfangreiche Mahnabmen getroffen. Zu den meisten
Hauptzügen werden während der Feiertage zahlreiche Ergan -
zungszüge gefahren , so datz mit einer reibungslosen Abwicklung
auch bei dem stärksten Andrang gerechnet werden darf . Sollten die
vorgesehenen Sonderzüge nicht ausreichen, so steht bei auherge-
wöhnlichem Andrang von Reisenden weitere Wagen in Bereit¬
schaft. Sobald ein Vorzug besetzt ist, werden die Reisenden auf
den Hauvtzug verwiesen, damit keine unnötige Verspätungen ent¬
stehen . Im Interesse der glatten Regelung des Festverkehrs, der
an das Bahnversonal die grötzten Anforderungen stellt, liegt es,
wenn auch das Publikum selbst den Bahnbeamten ihren Dienst
durch unnötige Fragen und Beschwerden nicht erschwert .

Das neue badische Besoldungsgesetz . Der badische Landtag hat
am 21 . Februar 1928 das neue badische Besoldungsgesetz nebst Be¬
soldungsordnung verabschiedet. Ministerialobcrrechnungsrat Karle
in Karlsruhe hat nunmehr das Gesetz nebst Besoldungsordnung mit
Erläuterungen und Besoldungstafcln für aktive und Ruhebcamte
zusammengestellt. Das Werkchen ist zum^ Preise von 1,50 Jl durch
sämtliche Buchhandlungen vom Verlag C . R . F a a tz , Karlsruhe ,
und vom Verfasser Wilhelm Karle im Ministerium der
Innern zu beziehen . Das Büchlein bietet ausgezeichnete lleber -
sichtsmögllchkeiten über die Ausführung des neuen Besoldungsge¬
setzes und sollte in den Besitz eines jeden Beamten und Rubcgebalts -
cmpfängers übergeben. Die beigefllgten Tabellen geben die Mög¬
lichkeit , sich in leichtester Form zu orientieren . Das Büchlein wird
vor allen Dingen auch im Dienstgebrauch für jeden Beamten ,
seiner Ilebcrsichtlichkeit wegen , in Bälde unentbehrlich werden.

bv. Straheniverr -Bericht des Badischen Verkehrsverbandes .
Bezirksamt Sinsheim : Vom 6 . bis 9 . Avril zwischen Eschelbach und
Dubren . Umleitung vorhanden . Vom 10 . bis 12 . Avril im Ort
Sinsheim . Umleitung über die Ortsstratzen . Am 13 . Avril in
Hoffenheim. Umleitung über die Ortsstratzen. — Bezirksamt
Karlruhe : Vom 4 . bis 17 . Avril die Landstrahc Mannheim —Kehl
auf der Strecke vom nördlichen Anfang des Ortes Eggenstein bis
zum Abgang der Linkenbeimer Allee. Umgehung : Von der Weg¬
kreuzung zwischen Leovoldshafen über Blankenloch, Hagsfeld , Rint¬
heim , Karlsruhe , Ettlingen , Neumalsch nach Rastatt und umge¬
kehrt . — Bezirksamt Bretren : Vom 17 . bis 23. Avril zwischen Sik-
kingen und Zaisenhausen. Umgehung : Von Flehingen nach Ev-
vingen über Kürnbach—Sulzfeld und umgekehrt. Vom 24 . bis
27. Avril zwischen Zaisenhausen und Evvingen . Umgehung : Von
Flehingen nach Evvingen über Sulzfeld—Mühlbach und umge¬
kehrt . Vom 28. Avril bis 8 . Mai im Ort Sulzfeld . Umleitung
über die Ortsstratzen . — Bezirksamt Rastatt : Vom 10 . bis 19 .
Avril zwischen Neumalsch —Mugensturm . Umleitung vorhanden .
— Bis 10 . Avril in Rastatt die Poststrahe zwischen Kapellen- und
Herrenstratze. Umleitung vorhanden . — Bezirksamt Freiburg :
Bis 21 . Avril die Strecke zwischen Oberried und der Hoben Brücke .
Für Lastkraftwagen Umgehung über Staufen —Münstertal —Wiede¬
ner Eck—Schönau.

Schwere Folgen einer Sprengung
* Marzell ( Amt Müllheim ) . Bei der Heilstätte Friedrichshcim

der Badischen Landesversicherungsanstalt werden seit einiger Zeit
von der Badischen Baugesellschaft Bauarbeiten ausgeführt , verbun¬
den mit zeitweiligen Sprengungen . Nun haben heute nacht einige
Arbeiter unerlaubt und ohne Wissen des Bauführers eint Spreng¬
arbeit vorgenommen, welche einen schlechten Ausgang nahm . Es
wurde nämlich dabei der 28 Jahre alte Franz Karl Beierlc
aus Bühlertal getötet und 7 weitere junge Arbeiter verletzt, sodah
deren lleberfübrung in di« Klinik nach Freiburg veranlabt werden
muhte. Unternehmer und Bauführer treffen , wie festgestellt wurde,
kein« Schuld an dem bedauerlichen Unfall.

Sewerkschastsvewegung
Zum Streik der s? irma Aulenbacher in Ettlinsen

Die Arbeiterschaft der Firma Aulenbacher, Sandwerk Ettlin¬
gen, steht seit 14 Tagen in einem hartnäckigen Kampfe. Mit aller¬
hand Versprechungen versucht die Firma , Streikbrecher anzuwerben ,
um den streikenden Arbeitern den Garaus zu machen . Tatsächlich
sind verschiedene Leute auf die gegebenen Versprechungen herein¬
gefallen und haben die Arbeit teils ein , teil zwei und mehrere Tage
ausgenommen. Es sind dies nachstehende Leute : Johannes Becker
und August Waible > von Reichenbach , Hermann Rappold,von Etzen¬
rot , August Karcher, Gipser, und Weber ( Sauhirt bei der Ge¬
meinde) , Svielberg , Erwin Noll und Isidor Ochs von Völkersbach
und Anton Zipfel , Zimmermann , von Ettlingen . Der aufklären¬
den Tätigkeit der Streikenden ist es zu danken, datz nun auch diese
Leute — die meistens seit längerer Zeit im Steinbruch der Firma
Aulenbacher bisher gearbeitet haben — das Feld wieder räumten .
Oder haben sie vielleicht in der kurzen Zeit ihrer Tätigkeit einge¬
sehen , welches Vergnügen es ist, in der Sandgrube zu arbeiten ?
Die Streikenden werden sich durch keine Winkelzüge der Firma
irrtieren lassen und alle erlaubten Mittel anwenden , um auch biete
Firma zu veranlassen, Lohn- und Arbeitsbedingungen zu gewäh¬
ren , die es einem Arbeiter ermöglichen, ehrlich seinen Verpflichtungen
nachrukommen . Die Streikleitung .

Keine Beilegung des Streikes im Möbeltransportgewerbe . Die
Verhandlungen zur Beilegung des Streikes der Möbeltransvor -
teure , die gestern vor dem Schlichter für Eroh -Berlin , Reichsmini¬
ster a . D . Wissell , stattfanden , muhten nach mehrstündiger
Dauer ohne Ergebnis abgebrochen werden, da zwischen den Par¬
teien keine Einigung über die Lohnhöhe zu erzielen war . Ange¬
sichts der schwierigen Situation verzichtete auch der Schlichter auf
einen Vergleichsvorfchlag. Der Streik der Möbeltransporteure
geht also weiter , da gegenwärtig keine neuen Beilegungsmöglich¬
keiten vorhanden sind .

Ablehnung des Schiedsspruches für das Baugewerbe . Der kürz¬
lich ergangene Schiedsspruch für das Baugewerbe , der ab 1 . Avril
eine Erhöhung von 6 Pfennigen pro Stunde für alle baugewerb¬
lichen Arbeiter vorsieht, ist von beiden Teilen abgelehnt worden.
Die Entscheidung liegt nun beim Hauvttarifamt für das Bauge¬
werbe, das in der nächsten Woche zusammentritt und sich über die
etwaige Verbindlichkeitserklärung schlüssig werden wird .

Der Lohnkonslikt in der sächsischen Metallindustrie . Bei den
gestern im Reichsarbeitsministerium geführten Verhandlungen zur
Beilegung des Lohnkonflikts in der sächsischen Metallindustrie ist
es zu einer Einigung nicht gekommen . Es wurde lediglich über

den Manteltarif gesprochen , während die Lohnfragen unberührt
blieben . Dabei wurde der Schiedsspruch von den Vertretern der
Arbeitnehmer abgelehnt . Die Arbeitgeberverbände nahmen den
Schiedsspruch an und beantragten seine Verbindlichkeitserklärung .

Die Lohnverhandlungen der Metallindustrie des Seekreises.
In den Lohnverhandlungen der Metallindustrie des Seekreises war
dieser Tage durch die freiwillige Schiedsstelle ein Schiedsspruch ge¬
fällt worden, auf den Ecklohn von 72 Pfennig eine Erhöhung von
fünf Pfennig eintreten zu lassen , auherdem sollten die Leistungs¬
und Fachgrupvenzuschläge erhöht werden. Zu diesem Schiedsspruch
nahm am Sonntag eine Funktionärkonferen , des Deutschen Metall¬
arbeiterverbandes Stellung , wobei die Ansicht vertreten wurde,
dah dieser Schiedsspruch abzulehnen sei.

Karlsruher Polizeibertcht
Falscher Alarm . In der letzten Nacht wurde von einem bis

jetzt Unbekannten , in der Marienstratze der Feuermelder grundlos
gezogen und die Feuerwehr alarmiert .

Unfall . Beim Anstreichen der Decke eines Fabrikraumes fiel
ein 45 Jahre alter Maler von einer Dovvelleiter auf den Zement¬
boden. Er wurde bewutztlos und mit starken Verletzungen am
Kopf nach dem Krankenhaus verbracht.

Festgenommen wurden : Ein Fuhrmann von hier wegen Dieb¬
stahls eine berufslose Frauensperson von Mutterstadt ebenfalls
wegen Diebstahls , ein Kellner von Trier , der von der Staats¬
anwaltschaft Saarbrücken wegen Hehlerei gesucht wurde , ferner
12 Personen wegen verschiedener sonstiger strafbarer Handlungen .

Vorläufige Wettervorhersage
Ser Vadischen LanSeswetterwarie

Unsere Witterung ist jetzt von den Druckwellen bestimmt, die
am Südrande des grohen Tiefdruckgebietes über uns hinweg ziehen.Die erste brachte uns . schon gestern nachmittag und abends Regen¬
fälle . Vor der im Westen folgenden neuen Welle ist heute morgen
Aufheiterung eingetreten .

Voraussichtliche Witterung für Freitag , 8. Avril : Unbeständig,bei böiger Luslzufuhr aus Westen. Zeitweise Regenschauer.

Letzte Nachrichten
Parker Gilbert in Nom

Paris , 5 . Avril . ( Funkdienst.) Die Pariser Morgenblätter
berichten einstimmig von der Reise des Revarationsagenten ParkerGilbert , der heute in Rom eintreffen wird . Parker Gilbert hatte
sich vor seiner gestrigen Abreise nach Rom vier Tage in Paris auf¬
gehalten und eingehende Besprechungen mit dem Ministerpräsiden¬
ten Poincare geführt , nachdem er zuvor auch in London war .

LufimorS
Berlin . 5 . Avril . (Rundfunk .) Der 11 Jahre alte Sohn und

die 8jäbrige Tochter des Bahnbeamten H e i d e ck aus Pörschken
wurden in ein Nachbardorf zur Apotheke geschickt . Sie kamen von
dort nicht zurück und wurden am frühen Morgen von Landjägern
in einer Schonung tot aufgefundcn . Der Knabe ist wahrscheinlich
mit einer Schnur erdrosselt worden, das Mädchen zeigte Messer¬
stiche an Stirn und Brust und ist anscheinend vorher vergewaltigt
worden. Der Verdacht der Täterschaft richtet sich auf den ehemali¬
gen Kellner Breun aus Ponarth bei Königsberg , der im Walde
in der Nähe des Tatortes mit einer Brustwunde aufgefunden wor¬
den ist. Braun will angeblich überfallen worden sein . Er ist be¬
reits wegen Vergebung an Kindern vorbestraft und erst kürzlich
aus dem Gefängnis entlassen worden.

Reichsbanner
Schwor; - Rot- Sold

Fungbanncr . Kameraden , welche über Ostern sich an einem Radfah .
rcrausflug beteiligen wollen, treffen sich heute Donnerstag zu einer Be¬
sprechung im Lokal „Unter den Linden "

, Kaiscrallee-Vorkstratze .

ÄÄ , Vereinsanzeiger
n,ranügunse«mzeigev flitften unker dieser Rubrik iu der Regel keineLufvahme . oder wendm znw

Reklame êilenpieir berechne'

Karlsruhe
Atbletengesellschaft. Morgen Freitag , abends 8 Uhr , im Ver¬

einslokal Zusammenkunft sämtlicher Mitglieder . Das Erscheinen
der A.H .-Mannschaft ist erwünscht zwecks Aussprache. Die Mit¬
gliederversammlung findet Freitag , 13 . Avril , abends halb 8 Uhr.
statt . 2949 Der Vorstand .

Durlach. (Werkmeister-Bezirksverein ) Samstag , 7. Avril ,abends 8 Uhr im Lokal Monatsversammlung mit Bortrag . 893

Chefredakteur : Georg Schöpfltn . Verantwortlich : Politik , Freistaat
Baden , Volkswirtschaft, Aus aller Welt, Letzte Nachrichten: S . Grüne -
bäum ; Bad . Landtag , Gewerkschaftliches , Aus der Partei , Kleine badische
Chronik, Aus Mittelbaden , Durlach, Gerichtszeitung , Feuilleton , Frauen -
beilage : Hermann Winter ; Karlsruher Chronik, Gemeindepolitik.
Soziale Rundschau, Sport und Spiel , Sozialistisches Jungvolk , Heimat und
Wandern , Briefkasten: Josef Eifele . Verantwortlich für den An¬
zeigenteil : Gustav Krüger . Sämtliche wohnhaft in
Karlsruhe in Baden . Druck u . Verlag : Verlagsdruckerei

BolkSfreund G .m .b.H . Karlsruhe .

Moderne

Herren hüte
in sämtlichen Modefarben zu Mk . 6 .50 usw .

Sport- u. Arbeitsmatzen
ln reichster Auswahl zu Billigsten Preisen, mis

spazlerstocKe, schirme, Krawatten , Hosenträger
Kaiserstraße 61TheodorzenKer,
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